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Flagge zeigen
hinterm Bungalow

ie Rahmer zeigen gern
Flagge, und das im doppel-
tenWortsinn. Die einen be-

kunden öffentlich ihre Meinung
durch Plakate oder durchs Sammeln
von Unterschriften, wie zuletzt ge -

gen die geplante Umwidmungvon
Landschaftsschutz- in Baugebiet
nach dem Motto ,,Supermarkt statt
Superlandschaft! ". Die anderen his-
sen gern stoffliche Flagger, Fahnen
oder Wimpel, auch außerhalb der
j eweiligen Saison (Fronleichnam,
Schützenfest, Fußb all-\AfN4) . Beim
organisierten Flagge- Hissen durch-
ziehtdann Gelb-Weiß oder Grün-
Weiß das Dorf. Es gibt aber auch
Einzelhisser. Einer hisst etwa die
Duisburger Stadtfahne, und ein Bä-
cker lässt Rot-Gelbes vor seiner Fi-
liale flattern. Schade nur, dass der
Zahnarzt seine hübschen weißen
Fahnen mit rotem Kussmund einge-
holt hat. Die organisierten Flagge-
zeiger wie die Einzelhisser wählen
die Straße oder die Hausfront, wie es

sich gehört, wenn man Flagge zei-

Befr, also seineAnsicht öffentlich äu-
ßern will. Daher irritiert mich ein
wenig eine jüngst hinter eineim Bun-
galow aufgezogene Flagge. Wenn
auch nur aus einiger Entfernung,
meine ich, Schwarz-Weiß-Rot mit
Adler in der Mitte und Deutschland-
Aufschrift zu erkennen. Mag sein,
dass hier nur jemand seine Kaiser-
treue äußert. Günstigstenfalls.
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